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Bericht aus dem Gemeinderat  -  Sitzung vom 04. November 2008 
 
Vorab bat Bürgermeister Riesterer die Anwesenden, sich zu einer Gedenkminute für den 
verstorbenen Hermann Zimmermann aus Horben zu erheben, welcher langjähriger Mitarbeiter 
der Gemeinde Horben sowie der Verwaltungsgemeinschaft Hexental war. Darüber hinaus war 
Hermann Zimmermann mit Leib und Seele über Jahrzehnte hinweg ehremamtlich in den 
Horbener Vereinen bzw. der Feuerwehr tätig.   
  
Beratung und Beschlussfassung über die jährliche Betriebsplanung für das 
Forstwirtschaftsjahr 2009    
Der Gemeinderat beschloß die durch Herrn Forstrevierleiter Johannes Wießler erläuterte  
Betriebsplanung für das Forstwirtschaftsjahr 2009, welche einen Hiebsatz von 70 
Festmeter Holz bzw. einen geplanten Reingewinn von 120 EURO je Hektar vorsieht.    
 
Bebauungsplan Heubuck  
Der Gemeinderat fasste Beschluss über die aus der frühzeitigen Beteiligung 
eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen. Darüber hinaus soll für das weitere 
Bebauungsplanverfahren die vorgeschlagene Bebauungs- und Erschließungsvariante 2 
als Grundlage dienen.  

 
Baugesuche  
Einem  Bauantrag zur Errichtung einer Zufahrt mit Carport im Ortsteil Bohrer wurde das 
Einvernehmen erteilt.   
 
Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des  Haushaltsplanes mit 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009  
Gemeinsam mit Frau Ebner, Rechnungsamtsleiterin der VG Hexental erläuterte 
Bürgermeister Riesterer ausführlich den Haushaltsentwuf 2009. Vorab wies er darauf hin, 
dass die Gemeinde Horben bekannter Weise in erster Linie vom wichtigen Einzelplan 9, also 
in erster Linie von Zuschüssen und Zuweisungen lebe. Das Haushaltsjahr 2008 werde 
vorauss. besser als geplant abschließen können. Der vorliegende Haushaltserlass 2009 sei 
für ihn fraglich, da zum Zeitpunkt des Erlasses die derzeitige Finanzkrise noch keine Thema 
gewesen sei. Sollten die Zahlen dennoch eintreten, so könnte die Zuführungsrate vom 
Verwaltungs- an den Vermögenshaushalt bei ca. 90.000 – 100.000 EURO (Mindestzuführung 
ca. 25.000 EURO) liegen.  
Der Vermögenshaushalt werde in den kommenden Jahren zu einem großen Teil durch den 
Hochwasserschutz bestimmt, welcher enorme Kosten für die Gemeinden verusache. 
Die Gemeinden Au, Merzhausen, Horben und Wittnau seien gleich für mehrere 
Rückhaltebecken (Bitzenmatte, Selzental, Ehrenmatte) zuständig.  
Für das Becken „Bitzenmatte“ werde eine Nachfinanzierung i.H.v. 138.000 EURO notwendig. 
Sein Vorschlag wäre, den Nachfinanzierungsbetrag einmalig zu begleichen. Entscheide man 
sich gegen die einmalige Ablösung bzw. für eine Finanzierung, so würde dies eine 20 – 30 
Jahre lange Kostenbindung bzw. - belastung über Umlagen bedeuten. Im Jahr 2008 sei keine 
Rücklagenentnahme geplant, im Gegenteil werde von einer kleinen Rücklagenzuführung 
ausgegangen, so dass diese zum 31.12.2008 vorauss. einen Stand von ca. 320.000 EURO 
aufweisen müsste. Würde man eine einmalige Zahlung des Nachfinanzierungsbetrages 
„Bitzenmatte“ anstreben, so würde bei der angenommenen Zuführung an den 
Vermögenshaushalt, den ohnehin geplanten Ausgaben im Vermögenshaushalt sowie der 
Nachfinanzierung der RHB Bitzenmatte zum 31.12.2009 ein Rücklagenstand i.H.v. ca. 80.000 
EURO zu Buche stehen. Voraussetzung hierfür sei allerdings wie bereits erwähnt, dass die 
Zahlen des durch das Land Baden-Württemberg erlassenen Haushaltserlass 2009 auch 
tatsächlich so eintreten werden.  
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Der Gemeinderat beschloss den Entwurf des Haushaltsplanes mit Haushaltssatzung 2009. 
Darüber hinaus wurde die zusätzliche Aufnahme einer Investitionsumlage im 
Vermögenshaushalt zur Ablösung des Nachfinanzierungsbetrages „RHB Bitzenmatte“ i.H.v. ca. 
138.000 EURO beschlossen.  
 
Bekanntgaben 
Bürgermeister Riesterer gab bekannt, dass die Kreisstraßensanierung zwischenzeitlich 
abgeschlossen sei. Der zusätzlich beschlossene Gemeindeanteil, deren Durchführung sich 
als richtig erwiesen habe, sei ebenfalls mit erledigt worden.   
 
Zusatz der Verwaltung: 
Nach Rückfrage beim Straßenbauamt wurde uns versichert, dass die Mittelmarkierung nach 
Austrocknen des Asphaltes aufgebracht werde. 
 
Die nächste GR-Sitzung findet vorauss. am Dienstag, 09.12.2008, 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses Horben statt.  
 


